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Dokumentation GLK 08.09.2021 14:30 – 17:00 Aula Haus 1 
T I Thema: “Schüler*innen unterstützen, begleiten, fördern“ 
Ist immer Teil unserer Arbeit. In diesem Schuljahr ist das noch einmal besonders wichtig. Neben der 
Fortführung des Projektes „Lernbrücken“ warten wir auf die Zuweisung der Gelder für das Programm 
„Stark trotz Corona“. Leider wird damit zwar schon seit Frühsommer in den Medien geworben, die Gel-
der sollen aber erst nach den Oktoberferien an den Schulen ankommen. Das Programm ist bis Ende 
2022 geplant. 
Unabhängig davon steht das Thema täglich auf unserer Tagesordnung und neben vielen tollen Erleb-
nissen mit unseren Schüler*innen begegnen uns häufig Situationen, die ein Nachdenken, eine Koopera-
tion und klare Handlungsanweisungen im Umgang damit erfordern. 

1. Fallbeispiele (kurzer Austausch in Kleingruppen dazu) und Präsentation von ausgewählten 

Fallbeispielen 

2. Vorhandene Strategien – Darstellung der Aufgabenverteilung und der geeigneten Vorgehens-

weise 

3. Feedback – wo fehlen uns Strategien 

4. Arbeit an der Umsetzung der Schüler*innen-Wünsche (Anlage 1 dazu) 

T II Verschiedenes: 
Verweis auf die AG Zukunft Lehrer*innen Wünsche (Schautafel als Anlage) 
Information zur Studientagsplanung für den 06.10.2021 : Gemeinsam ins Grüne, Wandern (Anlage 1 
dazu) 
Information zu den Entwicklungsvorhaben in 2021/2022 (Nennung) 

- Fächerverbindendes Arbeiten 

- Jahresziele Fachbereiche 

- Kinderschutz-Konzept 

- Kulturagentenprogramm 

- Soziales Miteinander stärken 

- SESB -  neu denken (Differenzierung, Stundentafel, Inklusion) 

Zusammenfassung der Wünsche der Schüler*innen zur Berücksichtigung für alle Kolleg*innen und 
Gremien Anlage 2 dazu) 
Anlage 1 
 
Wünsche der Schüler*innen für 2021/2022 – Auswahl und Zusammenfassung der Aktion vor den Som-
merferien 

1. Wünsche mit Bezug zu Unterrichtsinhalten 

- mehr Sexualkundeunterricht, mehr Aufklärung über Sexualität, mehr LGBTQ-Themen: (bi-

ologie, ege, wat)  

- mehr über Klimaschutz, Umgang mit Geld, gerechte Gesellschaft, Massentierhaltung, 

Mülltrennung (bio, ege, wat) 

- mehr Volleyball, Selbstverteidigungskurse, Tanzen (Sport) 

- Bewertung in Frage gestellt – Problematik der individuellen Fähigkeiten (Kunst und Musik) 

- 3-D-Animation, Animieren, Server Scripting, Textverarbeitung (Informatik) 

- mehr Exkursionen, Lernen an anderem Ort (alle Fächer)  

- Studienorientierung, Universitätsbesuche (BVBO, wat, Oberstufe), Praktikum im Jahrgang 
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2. Die Schulgemeinschaft insgesamt betreffen 

- mehr Wandertage, Exkursionen, ausgefallenen Fahrten nachholen 

- mehr Sportaktivitäten: u.a. Spendenlauf, Sportwettkämpfe auf Jahrgangsebene 

- mehr Aktionen: Flohmarkt, Kleidertausch, Mottowoche 

- Handynutzung überall, auch im Gebäude 

- breiteres AG- Angebot 

- mehr Kunst im Schulgebäude 

 
3. Äußere Rahmenbedingungen: 

- Kantine, Kauf von Getränken und Verpflegung (teilweise mit der Begründung, dass Haus 

nicht verlassen zu müssen) 

- mehr Sitzmöglichkeiten auf den Höfen 

- mehr Grün auf den Höfen (Schulgarten) 

- Wasserspender 

- mehr draußen Unterricht 

Kommentar (SL) 
- bei den Unterrichts- bzw. fachbezogenen wünschen wäre es sinnvoll das SchiC zu überprü-

fen und für die GSV eine kurze Rückmeldung zu erarbeiten (was in welchen Jahrgängen 

vorkommt) und zugleich zu prüfen, ob die Themen stärker hervorgehoben werden könnten, 

ebenso für mögliche Fachexkursionen – verantwortlich FL und FBL 

- besonders bei den Wandertagen müssen wir überlegen, ob wir nach der teambildenden 

Maßnahmen-Woche (da finden ja WT statt) in Kooperation mit den Jgs.-SV weitere Wan-

dertage festgelegt werden könnten– verantwortlich Jgl. 

- Eine Kantine bleibt unrealistisch – räumliche Gegebenheiten, Konkurrenz zum Schulessen 

- Bei der Hofgestaltung könnten die Schaffung von mehr Sitzmöglichkeiten für das kommen-

de Frühjahr geprüft werden, ebenso ob im hinteren Hof der Greifswalder Straße ein „grü-

nes Klassenzimmer“ eingerichtet werden kann – Zusammenarbeit mir der GSV – verant-

wortlich Schulleitung 

Anlage 2 
 
Vom S-Bhf Grünau – S-Bhf. Friedrichshagen - ca. 10 km, teilbar nach 5 km ab Müggelheimer Damm (Bus) 
 
S-Bhf. Grünau (S8, S9, S45, S46, AB-Bereich) 

*Fähre F12, Weg ca. 750 m, verkehrt alle 20 min; entweder AB-Fahrschein weiter nutzen oder Kurzstreckenticket 

- *übersetzen nach Wendenschloß - *am Ufer entlang bis Schmetterlingshorst (Gartenlokal, Räume und kleine 

Küche nutzbar, Schmetterlingsmuseum gemeinnütziger Verein – anfragen; www.schmetterlingshorst.de) - 

*Aufstieg zum Müggelturm  (z.Zt. hier ein Testzentrum, keine Gastronomie, schöner Ausblick vom Plateau, wenn 

Turm offen: 4,00€   www.müggelturm.berlin) 

*Abstieg über Teufelssee bis Müggelheimer Damm/Rübezahl Bus 169 fährt bis S-Bhf. Köpenick (20 min) - 

*Ausflugslokal Rübezahl geöffnet, www.ruebezahl-berlin.de - *entlang am Müggelsee 

*durch Spreetunnel - *Bölschestraße S-Bhf. Friedrichshagen (S3) 
 

http://www.schmetterlingshorst.de/
file:///D:/Desktop/www.müggelturm.berlin
http://www.ruebezahl-berlin.de/

